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VMmslMner
veftelxre »

auf da, „ Tageblatt ", welche, mit
« uinahme Montag , täglich erscheint
nehmen all « Kaiserl . Postämter zum
Prei , von Mk. 2,25 ohne Zuste -I-
lungSgkbühr , sowie die Expedition
«U Nk . 2,25 frei in . Hau , gegen

LorauSbezahlung , an .

amtlicher
Nrzeise «

nehmen au,wärt , all « « nnoneen «
vüreau, , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird di«
5 gespaltene EorpuSzeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtig « mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .
LeLaklion u. Expedition : K^ npnmenstraße tlr . 1.

Amtlich» OW» für stmmtliche Kaiser!., KSnigl. a. W . Kehärden, somit skr die Gemeiaden Neußa-Wm a. KM.
Inserate für die laufende Nnmmer werde « bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommen ; größere werden vorher erbeten .

^ 3. Sonntag , den 4 Januar 1891. 17. Jahrgang.
Bestellungen

auf das 1 . Vierteljahr des „ Wilhelmshavener Tageblattes ^
werden noch fortwährend entgegen genommen von den Kats . Post
anstalten . den Zeitungsträgern und der

Geschäftsstelle -es „Wilh Kageöl."

Deutsches Reich .
Berlin , 2 . Jan . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Der

Kaiser hatte am gestrigen Nachmittage nach Aufhebung der Früh -
stückstafcl im königlichen Schlosse eine längere Ausfahrt unter¬nommen , und war zur Neujahrsgratulation beim Reichskanzler ,dem Generalfeldmarschall Grafen Moltke und den am hiesigenHofe beglaubigten Botschaftern vorgefahren . Später machte der
Kaiser auch noch einen längeren Spaziergang in den Anlagen des
Thiergartens und kehrte hierauf zum Schlosse zurück , um zunächstbis zur Familientafel im Arbeitszimmer zu verbleiben . Am Abend
wohnte der Kaiser der Vorstellung im Opernhause bei . — Am
heutigen Vormittage unternahm der Kaiser von 9 Uhr ab wieder
eine Ausfahrt und einen Spaziergang im Thiergarten und begab
sich darauf auf der Rückkehr zur Stadt zu dem Staatssekretär
Freiherrn v . Marschall , um mit demselben in dessen Wohnunglängere Zeit zu konferiren . Nach dem Schlosse zurückgekehrt , ver¬blieb der Kaiser bis zur Frühstückstafel in seinem Arbeitszimmerund erledigte Regterungsangelegenheiten . Am Nachmittag um 12V §Uhr wurde der bisherige griechische Gesandte am hiesigen Hofe ,Vlachos , von dem Kaiser in besonderer Audienz empfangen .— Die Kaiserin befindet sich andauernd wohl . Auch der
neugeborene Prinz erfreut sich andauernd des besten Wohlseins .— Heute Nachmittag 6 Uhr fand bei dem Kaiser im Elisabeth -
saale des Schlosses ein militärisches Diner von 60 Gedzcken statt ,woran die Feldmarschälle , kommandirenden Generale , die Kricgs -
minister Preußens und Bayerns , sowie zahlreiche andere Generaleund hochgestellte Personen theilnahmen .

— Die „ Deutsche Warte " meldet : Der Großhcrzog von
Mecklenburg -Schwerin schenkte dem Fürsten Bismarck sein lebens¬
großes Brustbild zu Weihnachten und ließ dasselbe nebst einem
eigenhändigen Schreiben nach Friedrichsruh überbringen .

— Der Rücktritt des Konsistorialpräsidenten Dr . Hegel wird
von der liberalen Presse mit Genugthuung begrüßt , denn Hegelwar in der That die Seele der antrliberalen Bestrebungen in
unserem Kirchenregiment , auch der Summepiskopat der Krone fandin ihn , keinen Freund , ebensowenig wie in der sogen . Hosprediger -
partei , die jetzt auch zusammengebrochen .

— Zu einer vernünftigen Einschränkung des Formenweiens
hat Herr v . Caprivi die Initiative ergriffen . Derselbe hat den
Reichsämtern und Ministerien die Anregung gegeben , die aus
Anlaß des Jahreswechsels üblichen formellen Beglückwünschungenin Wegfall kommen zu lassen , und wurden die Beamten seitensdes Reffortchefs durch Circular hiervon verständigt .— Es sind nach der „ Staat . Korr . " Vorbereitungen im
Gange , die auf den Erlaß eines Reichstelegraphen - bezw . Tele¬
phongesetzes abzielen , welches eine empfindliche Lücke unserer Ver¬
kehrsgesetzgebung ausfüllen soll . Es erscheint nicht ausgeschlossen ,
daß eine Vorlage über diesen Gegenstand den Reichstag noch in
gegenwärtiger Session beschäftigen wird .

— Der Zinsatz der deutschen Reichsbank betrug 1890 vom
1 . Januar bis 22 . Februar 5 Proz . , von da bis 26 . September
4 Proz . , alsdann bis 11 . Oktober 5 Proz . , und von diesem Tage
bis jetzt 5 /̂z Proz : der Satz wurde also nur dreimal verändert
und berechnet sich im Jahresdurchschnitt auf 4,52 Prozent gegen
3,67 Proz . im Jahre 1889 . In England fanden 1890 unge -
wvhitlich zahlreiche , nämlich 11 Aenderungen des Zinssatzes der
Bank von England statt gegen 8 im Jahre 1889 und 9 im
vo >hergehende ' Jahre . Ter höchste Satz bestand vom 6 . Novbr .
bis 4 . Dezbr . mit 6 Prozent , und der niedrigste vom 17 . April
bis 26 . Juni mit 3 Proz . ; der Jahresdurchschnitt stellt sich in
1890 auf 4,54 Proz . gegen 3,55 Proz . im Jahre 1889 .

— Wie mehrfach gemeldet wird , kommt bereits bei den nächsten
Osterprüfungen für das Abiturientenexamen auf den Gymnasien
der lateinische Aufsatz in Wegfall .

— Dem „ Reichanz . " zufolge hat nach telegraphischer Anzeige
der Reichskommissar Major v . Wißmann die Reichsflagge au der
deutsch- ostafrikanischen Küste gehißt .

— Wie aus Zanzibar gemeldet wird , veröffentlicht der deutsche
Reichskommissar v . Wißmann einen Erlaß , wonach vom Neujahrs¬
tage ab die Ein - und Ausfuhr von Maaren im deutschen Reichs¬
gebiet beschränkt wird auf Wanga , Pangani , Saadani , Bagamoyo ,
Dar -es -Salaam , Kilwa , Lindi und Mikindaui . Uebertretungen
sollen strengstens bestraft werden . Alle ' anderswo ein - und aus -
gesührten Maaren sollen konfiszirt werden . Vom Neujahrstage
ab beginnt die Steuererhebung für Rechnung des Deutschen Reiches .

Braunschweig , 2 . Jan . Der Geheime Finanzrath Küster
hat sich heute erschossen.

Kiel , 1 . Jan . Gutem Vernehmen der „ N .-O . Z . " zufolge ,
soll das Projekt , das neue Bahnhofsgebäude auf den der Lerchen¬
straße gegenüberliegenden , den Herren Loeck und Volckmar sowie
dem Stadtkloster gehörigen Grundstücken zu errichten , gesichert sein .

Kiel , 2 . Jan . Ihre Majestät die Kaiserin Friedrich wird
sich mit der Prinzeß Margarethe heute Nachmittag um 2 Uhr
nach Berlin zurückbegeben . — Se . Kgl . Hoheit Prinz Heinrich
ist heute Morgen von Berlin hier wieder eingetroffen .

A n s l a » d.
Brüssel , 2 . Jan . Bei dem Neujahrsempfang im königl . Palais

hielt der Präsident der Kammer eine Ansprache an den König , worin
er hervorhob , daß sich die Kammer durch eitle Hirngespinnste
nicht beirren lassen werde , sie werde sich ihrer Pflicht ntcht ent¬
ziehen , auch wenn die ihr gestellte Aufgabe sich als besonder -
schwierig Herausstellen würde . Der Bürgermeister drückte die
Hoffnung aus , daß durch den Persönlichen Militärdienst bald dir
Söhne des Bürgers wie die der Arbeiter der Armee zugeführi
werden würden .

Bern , 2 . Jan . Die eidgenössische Kriegsmaterialverwaltung
erklärt , daß die Abgabe der neuen Gewehre seitens der Fabri¬
kanten an den Bund mit Anfang d . Js . beginne und die Ausrü¬
stung der Armee mit demselben in relativ kurzer Zeit durchgeführt
sein werde . Auch die Fabrikation des rauchlosen Pulvers biete
keine Schwierigkeiten . Dasselbe sei gegen atmosphärische Einflüsse
keineswegs empfindlicher als das bisherige schwarze Pulver .

London , 2 . Jan . Die „ Times " meldet aus Philadelphia
vom gestrigen Tage : Die Marshall Field Company in Chicago ,
das größte Handelshaus in den Vereinigten Staaten , strengte
einen Prozeß an , um die Verfassungsmäßigkeit des Me Kinley
Tarifgesetzes festzustellen . Der Prozeß stützt sich aus die bekannte
Weglassung der Tabak -Rabatt -Paragraphen aus dem von dem
Präsidenten Unterzeichneten Exemplare der Bill , welche , wie be¬
hauptet wird , das ganze Gesetz ungiltig mache . Die Rcgierungs -
bcamten bezweifeln , daß diese Behauptung ganz begründet sei .

London , 2 . Jan . Die osficiellen Berichte über die Jndi -
anerkämpfe sind auffällig widersprechend . Die Lage ist äußerst
ernst . Aus Chadron '

(Nebraska ) wird von blutigen Kämpfen
berichtet , welche seit 2 Tagen stattfinden . Die Nachricht über die
Niedermetzelung von 250 indianischen Weibern und Kindern wird
heute bestätigt .

Petersburg , 2 . Jan . Die Großfürstin Constantin Con -
stantinowitsch , geborene Prinzessin von Sachsen -Altenburg , ist
gestern von einem Sohne entbunden wordn .

Marine .
8 Wilhelmshaven , 3 . Jan . Korvettmlapüiin Broeker sowie die Lieuts .

z . S Meier I , Kendück, Grüttner , Behnke , Kraft , Schäfer III sind vom Urlaub
zurückgekehlt.

Berlin . 3 . Jan .
' Der neuernaunte Marineattnchö bei der

hiesigen großbritanischen Botschaft , Kapitän z . S . May , ist au
einem Posten eingetroffen .

Emin und Wißmann .
Die Borwürfe , welche Emin von Wißmann und Stokes ge¬

macht werden , scheinen in folgenden Differenzen begründet zu sein :
Emin hatte die Instruktion , eine Station am Vietoria -Nyanza
anzulegen . Stokes , welcher über zwei Monate sväter als Emin
die Küste verlassen hat , war beauftragt , eine Station in Tabora
anzulegen und die Wanyamwesihäuptlinge für Deutschland zu ge¬
winnen . Emin hat nun den Marsch nach dem Südende des
Vietoria -Nyanza über Tabora zurückgelegt , hat daselbst , weil er
die Gelegenheit für günstig erachtete , und zu einer Zeit , wo ihm
von der M ' ssion des Herrn Stokes ersichtlich noch gar nichts
bekannt war , die deutsche Flagge gehißt und Freundschastsverträge
mit den Arabern geschlossen. Sodann hat Emin , nachdem sich
ihm ebenso wie jetzt Stokes und Wißmann die Ueberzeugung auf¬
gedrängt hatte , daß die räuberischen Wangoni ausgetrieben werden
müßten , die friedlichen Stimme erfolgreich gegen die Wangoni
unterstützt ; Lieutenant Langheld schlug die Wangoni . Dann er¬
hielt Emin offenbar die Nachricht , daß Stokes mit einer Expedition
Nachkomme. Eine offizielle Benachrichtigung hierüber hatte Emin
ersichtlich noch nicht erhalten , denn als Stokes ihn um Mittheilung
ver mit den Arabern von Tabora geschlossenen Verträge ersuchte ,
lehnte Emin dies mit dem Hinweis ab , daß er keine rinzeige von
dem Verhältniß erhalten habe , in welches Stokes zum Reichs¬
kommissariat getreten .

Immerhin ließ Emin den Lieutenant Langheld mit einer
kleinen Abtheiluug Soldaten in Usango zurück , um Fühlung mit
Stokes zu gewinnen bezw . zu behalten . Emin selbst aber marschirte
zur Ausführung der ihm vom Reichskommissar ertheilten Instruk¬
tionen nach dem Vietoria -Nyanza , um dort eine Station anzu¬
legen . Inzwischen begannen die von Lieutenant Langheld ge -
chlagenen Wangoni unruhig zu werden . Stokes rückte mit einer
von den Lieutenants Langheld (von der Expedition Emins ) und
Sigl ( von der Expedition Stokes '

) geführten , durch über 1000
Wanyamwesi -Krieger verstärkten Truppe abermals gegen die Wan¬
goni vor , ward aber — offenbar infolge der Unzuverlässigkeit der
von Stokes so sehr gelebten Wanyamwesi — geschlagen und mußte
ich nach Usango zurückziehen . Diesen Mißerfolg sucht Stokes
jetzt auf Emin abzuwälzen , indem er sagt : Hätte Emin nicht den
Wangoni zuerst eine Schlappe beigebracht , so würde auch ich nicht
nöthig gehabt haben , nochmals gegen die Wangoni zu Felde zu
ziehen , und wäre auch nicht geschlagen worden .

Stokes behauptet ferner , Emin habe dadurch , daß er die
Wangoni bekriegte und dann nach dem Vietoria -Nyanza marschirte ,
eine ( Stokes '

) Pläne vollständig über den Haufen geworfen ;
hieran fügt Stotes die Erklärung , daß er seine Aufgabe , in
Tabora eine Station anzulcgen , nicht durchführen könne und des¬
halb seine „ Resignation einsende "

, das heißt um seine Entlassung
bitte . Unmittelbar vorher hat Stokes jedoch seine Absicht ange¬
zeigt , daß er zum Nyanza marschiren und mit dem Pascha be -
rathen wolle . Er will diese Absicht ausführen , sobald er mit den
Wangoni fertig geworden . Noch früher hat Stokes aber erklärt ,

er könne allein nicht mit den Wangoni fertig werden und habe
deshalb Emin gebeten , sich seiner (Stokes '

) Expedition anzuschließen ,
um die Wangoni auszutreiben . Stokes hat endlich am 27 . Okt .
den Lieutenant Langheld Emin »achgeschickt , uni Letzteren zu seinen
(Stokes '

) Gunsten zu beeinflussen . Man sieht , Stokes äußert in
einem Athemznge eine ganze Reihe von widerspruchsvollen Ab¬
sichten , ohne selbst bestimmt zu etwas entschlossen zu sein . Unter¬
dessen mar chirt Emin unentwegt seinem Ziele — der Anlegung
einer Station am Vietoria - Nyanza — zu ; er hat anscheinend
den Ort Makongo am westlichen Ufer , ungefähr an der Nord¬
grenze der deutschen Interessensphäre gelegen , im Auge , während
Wißmann hierfür Ukumbi am Südufer im Auge hat .

Emin wird nun vorgeworfen , daß er die ihm von Wißmann
gegebenen „ mündlichen Direktiven " nicht in der dem Reichs¬
kommissariat erwünschten Weise „ ausgelegt "

, vielmehr „ mehrfach
unbeachtet gelassen " hat , obwohl er von der Annäherung Stokes '
wußte und die Absicht Wißmanns , „ Stokes ' Einfluß und Kenntniß
der dortigen Verhältnisse auf friedlichem Wege für unsere Interessen
auszunutzen "

, kannte . Es wäre zweifellos sachgemäßer gewesen ,
sagt Wißmann , wenn Emin sich mit Stokes über entsprechende
Maßnahmen geeinigt hätte . Als „ Folgen der Nichtbefolgung
dieses Schrittes " sieht Major von Wißmann die Kämpfe an , in
welche Stokes verwickelt wurde . Diese ganze Darstellung erscheint
viel zu locker, als daß man die Vorwürfe , die darin gegen Emin
enthalten sind , als berechtigt anerkennen könnte . Der Reichs -
kammissar beruft sich in bestimmter Form nur auf seine „ münd¬
lichen Direktiven " ; solche aber lassen mehrere Auffassungen zu .
Ueber weitere , Emin schriftlich ertheilte Befehle wird nichts Posi¬
tives mitgetheilt .

Die Emin gemachten Vorwürfe konzentriren sich hauptsächlich
auf zwei Punkte : dieBekriegung der Wangoni und Emins
Abmarsch nach dem Vietoria - Nyanza vor der Ankunft
Stokes ' in Tabora . Was den ersteren Punkt betrifft , so wäre
es lächerlich , anzunehmen , daß Emin , der Friedfertige , der Feind
jeden Blutvergießens , sich ohne guten Grund zum Einschreiten
gegen die Wangoni entschlossen hätte . Bei der Beurtheilung des
zweiten Punktes muß man von der Thatsache ausgehen , daß Stokes an
Emin die Aufforderung gelangen ließ , ihm die mit den Arabern
von Tabora geschlossenen Verträge mitzutheilen , was Emin ab -
lehute . Wenn Emin und Stokes in solcher Weise mit einander
durch Boten in Verbindung traten , warum führte diese Annäherung
nicht zu einem „ Zusammen -Operiren " ? Diese Frage muß eine
offene bleiben , so lange Emin ntcht selbst gesprochen hat .

Lokales .
Wilhelmshaven, 3 . Jan . Der Bezirks Offizier , Hauptmann

z . D . Müller , ist vom Urlaub zurückgekehrt .
* Wilhelmshaven, 3 . Jan . Dr . Prießnitz , Marineassistenz¬

arzt 2 . Kl . , von der Marinestation der Nordsee , zum Mar .-Ass.-
Arzt l . Kl . , vorläufig ohne Patent . Dr . Ratz , Woyke , Mar .-U .-Aerzte
von der 2 . Matr .-Division , zu Mar .-Ass.-Aerzten 2 . Kl . befördert .
Die Unterärzte der Marinereserve Dr . Peters , vom Landw .-Bez .
Rostock, Dr . Lubinus , vom Landw .-Bez . Kiel , Hollm , vom Landw .-
Bezirk Rendsburg , sind zu Assist. -Aerzten 2 . Kl . befördert . Dr .
Fischer , Mar . -Ass.-Arzt 1 . Kl . , von der Marinestation der Ostsee ,
ist der Abschied bewilligt worden .

8 Wilhelmshaven , 3 . Jan . Mit dem heutigen Tage geht
die erste Woche im Sinne der Bestimmungen des Jnvaltditäts -
und Altersversicherungsgesetzes zu Ende . Es hat demgemäß auch
heute das Einkleben der Marken in das erste Feld der Quittungs¬
karte (oben lins ) zu erfolgen . — Dienstmädchen über 16 Jahre
müssen unbedingt versichert werden .

Wilhelmshaven, 3 . Jan . Im Laufe des heutigen Tages sind
die Rekruten für die II . Matrosen - bezw . II . Werftdivision hier
eingetrofseu uvd zwar für den ersteren Marinetheil etwa 500 , fnr
den letzteren etwa 300 . — Die II . Matrosendivision hat ihre Er -
ützmannschasteu aus den Bezirken des II . VIII . IX . X . Armee¬
korps , die II . Werfldivision aus den Bezirken des VH . VIII -
IX . X . XI . XIV . XV . XVI . Armeekorps sowie der Großher¬
zoglich Hessischen (25 .) Division erhalten .* Wilhelmshaven, 3 . Januar . Für das morgen Nachmittagim Parkrestaurant stattfindende Konzert des Musikkorps der
II . Matrosendivision hat Herr Musikdirigent Wöhlbier, der wieder
selbst dirtgiren wird , ein recht hübsches Programm aufgestellt , aus
dem wir u . a . den neuen , im Weihnachtskonzert in der „ Burg
Hohenzollern " mit endlosem Beifall anfgenommenen Walzer
, Lustige Brüder " ganz besonders hervorheben wollen .* Wilhelmshaven, 3. Januar . In der gestern Abend vom

Schachklub in Meyers Restaurant abgehaltenen Generalversamm¬
lung wurde nach Erstattung des Geschäftsberichtes zur Neuwahl
des Vorstandes geschritten . Als Vorsitzender wurde Herr Krause
und als II . Vorsitzender Herr Poerschke wiedergewählt , zum Schrift¬
führer Herr Helmecke, zum Kassirer Herr Müller und zum Bei -
itzer Herr E . Meyer neugewählt . Ferner wurde beschlossen, den
Bremer Schachklub zu einem Kbrrespondenzkampf aufzufordern ,
welcher voraussichtlich nächsten Monat beginnen wird . Das Spiel -
komitb besteht aus fünf Personen . Der Antrag , dem deutschen
Schachklub beizutreten , wurde abgelehnt . In Zukunft soll monat¬
lich 2 mal , und zwar Dienstags , ein vom Vorsitzenden geleiteter
theoretischer Abend zum eingehenderen Studium der Schachkunst
abgehalten werden , bei welchen auch der Besuch von Nichtmitgliedern
sehr erwünscht ist.

Wilhelmshaven, 3 . Jan . Trotzdem die Temperatur seit
Neujahr durchgängig etwas gestiegen , weist das Thermometer nochimmer recht respektable Kältegrade auf . Gestern Morgen um 8



Uhr hielt Wilhelmshaven mit — 10,8 o 0 etwa die Mitte zwischen
den deutschen Orten , aus denen Wetterberichte vorliegen. Mehr
Kälte als Wilhelmshaven zeigten um dieselbe Zeit nur Münster,
mit 12 , Swinemünde mit 14 , München , Wien und Breslau mit
je 15 Grad, weniger hatten Berlin und Wiesbaden mit je 9 ,
Chemnitz mit 8 Grad Kälte , Memel mit 2 Grad Wärme . Die¬
selben Kältegrade wie Wilhelmshaven wiesen auf : Sylt , Hamburg
und Karlsruhe mit je 10 " Kälte.

Aus der Umgegeud und der Provinz.
8 Nüstersiel , 3 . Jan . Infolge des scharfen Ostwindes treten

in der Nachbarschaft mehrfach Lungen -Entzündungcn auf .
Varel, 2 . Jan . Gestern Nachmittag bot sich auf der Jade

bei Dangast ein Bild , welches gewiß alles bis jetzt Dagewesene
übertrifft. Auf dem Ties der Jade waren ca . 40 Personen bei¬
derlei Geschlechts und vergnügten sich auf dem Eise während der
Fluthzeit am Tanze . Drei Personen mit Ziehharmonikas machten
Musik dazu. — Die bei Damen leider nur zu häufige Unsitte
des Schnürens hat gestern auch wiederum einem jungen Mädchen
eine ernste Lektion gegeben . Dasselbe war auf einem hiesigen
Tanzboden und vergnügte sich dort, als es plötzlich ohnmächtig
mitten im Saal niederstürzte . Nachdem man dem Mädchen die
Kleider geöffnet, kam es wieder zu sich , mußte jedoch wie dem
„Gem ." mttgetheilt wird , als Kranke nach Hause gebracht werden .

Esens, 31 . Dez. Gestern Mittag ist in Ochtersum das Platz¬
gebäude des Landwirths Joh . Peters mit dem gesamten Eingut
in Flammen aufgegangen. An Vieh sind leider 5 Pferde , 7 Kühe,
Verschiedenes Jungvieh und mehrere Schafe und Schweine ver¬
brannt . — In letzter Nacht wurde beim Lehrer C . eingebrochen
derselbe stand auf und verscheuchte die Diebe

Eckwarden , 1 . Jan . Es mag daran erinnert werden , daß
es diesen Abend genau 36 Jahre her sind , daß wir an unserer
Nordseeküste die höchste Sturmfluth dieses Jahrhunderes erlebten .
Wir Jungens waren in der Nacht des Neujahrstages (nicht Syl¬
vesterabend) in Jeverland auf dem Außendeich beim Hellen Mond¬
scheine und sahen zu unserm Gaudium die Wellen über die Deich¬
kappe spritzen und uns benetzen , nicht ahnend die Gefahr , welcher
wir bei einem leicht möglichen Deichbruche ausgesetzt gewesen
wären . Glücklicherweise hielten die Deiche , die am andern Morgen
allerdings bedeutende Verwüstungen zeigten. An den folgenden
Tagen erhielten wir durch herübergekommene Schiffer die Kunde
von den schrecklichenVerwüstungen auf der uns gegenüberliegenden
Insel Wangerooge , welche die Fluth angerichtet hatte . Die Folge
davon war, daß die Bewohner des Dorfes Wangerooge ihre zer¬
störten Wohnsitze verlassen mußten , größtenthetls nach Varel über¬
siedelten und dort die Kolonie' Neuwangerooge gründeten , zum
kleineren Theile aber auf den Dünen des Ostendes der Insel neue
Wohnungen anlegten . Die Sturmfluth des Jahres 1825 war
nicht so bedeutend als 1855 . Heute ist unsere Küste eingehülll
von einem so starken Eiswall, wie wir ihn seit Jahren nicht ge¬
sehen haben.

Nordenham» 3 . Jan. Es kamen im Jahre 1890 in unfern
Hafenbezirk an : 327 Seeschiffe mit 124 432 Reg . Tons Tragfähig¬
keit und 3774 Manu Besatzung , 706 Flußschiffe 50 626 Register
Tons Tragfähigkeit und 1469 Mann Besatzung, zusammen 1033
Schiffe von 175 060 Register Tons Tragfähigkeit und mit 5243
Mann Besatzung. Von den angekommenen Schiffen waren : deutsch
247 , englisch 50 , holländisch 20 , norwegisch -schwedisch 5 , dänisch
3 , russisch 2 ; darunter befanden sich 68 Dampfer , 4 Vollschiffe
9 Barken , 5 Schcwner 5 Gallioten , 3 Kuffer, 233 Tjallen, Ewer-
und sonstige Fahrzeuge .

Norderney, 30 . Dez. Die „ Nord. Bade-Ztg. " schreibt über
das dem Fährschiff zugestoßene Unglück : Während der Feiertage
hatten wir über die Schiffsverbindung zwischen hier und dem Fest¬
lande nicht zu klagen . Am Sonntage konnte der Dampfer den
Deich jedoch nicht erreichen und mußte deshalb die Postsachendurch
ein Boot an Land schaffen lassen . Zurückgekehrt, hielt das Eis
ihn aber hier im Hafen fest . Gestern wurde die Post über Watt
befördert . Aber Kapitän Saathoff fuhr auch des Morgens gegen
9 Ukr ab . Das Schiff gerieth indessen in Eismassen, welche das¬
selbe nicht weiter fahren ließen. Heute Morgen 8 und 9 Uhr
hißte der Kapitän die Nothflagge . Darauf wurde das Rettungs¬
boot zu Wasser gelassen , um den Festgerathenen Lebensmittel zn -
zuführen . Aber auch das Rettungsboot konnte sich nicht durch¬
arbeiten , sondern saß ebenfalls im Eise fest. Diesen Vormittag
wurde bei der Marine-Station in Wilhelmshaven die Draht - An¬
frage gestellt , ob von dort ein Dampfer geschickt werden könne ,
der geeignet, sich zum Fährschiffe wie zum Rettungsboot durchzu¬
arbeiten . Es erfolgte darauf die niederdrückende Antwort, das
bezw . Schiff würde erst am Mittwoch , 31 . , spät Nachmittags hier
sein können . Da ging in raschem Tempo — die Kälte , wohl auch
die Noth macht flinke Leute — der Ausrufer mit der Glocke durch
den Ort und forderte jedes Haus , bezw . jede Haushaltung auf .
einen Mann nach dem Hafen zu schicken , damit der Dampfer „ Stad :

Norden " losgekappt werde. In großen Haufen sah man die
Männer — unter ihnen auch die allarmirte Feuerwehr — nun
nach dem Hafen ziehen . Das Werk gelang , der Dampfer wurde
frei und fuhr in der Richtung zum Fährschiff wie zum Boot. Um
5 Uhr Nachmittags lief der Bericht ein , daß das Rettungsboot
mit der Mannschaft von dem Dampfer in den Hafen geführt wor¬
den ; das Fährschiff, zu dem der Dampfer nicht habe gelangen
können , habe anscheinend Versuche gemacht , selbst sich aus der Eis-
umklammernng zu befreien . Um 8 Uhr Abends lag das Fähr¬
schiff noch immer fest. Die bedauernswerthen Passagiere und
Schiffer müßten auch noch die zweite lange Nacht in ihrer miß¬
lichen Lage aushalten . Am nächsten Morgen wurde das Fährschiff
„ Cathartna Elisabeth " eisfrei und ist den Seegatt Hinaufgetrieben.
Dem Dampfschiff „ Stadt Norden " ist es darauf gelungen, diesen
Mittag (31 .) sämmtliche Passagiere zu rettenZund wohlbehalten aus
Norderney zu landen , während das Fährschiff selbst durch den
Dampfer „ Vorwärts " aus Bremerhaven in Sicherheit gebracht
worden ist . Die Passagiere , welche mehr denn 48 Stunden von
Eismassen eingeschlossen -wären und sich mehrfach in gefahrdrohen¬
der Lage befanden, haben allen Grund , Gott für die glückliche Er¬
rettung aus so großer Gefahr zu danken.

Vermischtes .
Hamburg , 2 . Jan . Der Buchhalter des Altonaer Kran

kenhauses ist wegen Verdachtes großartiger Betrügereien verhaftet
worden . Tie unterschlagenen Summen betragen angeblich dreißig¬
lausend Mark .

Hamburg , 30 . Dez. Die englische Versicherungsgesell¬
schaft „ Lloyds " wird nach einer hier eingetroffenen Miltheilung
das Johann Orth gehörige Schiff „ Margarethe" demnächst fü>
verschollen erklären . Die hiesigen Versicherungsagenten Eiffe und
Moos werden dann die Versicherungssumme für die Erben Orths
an den Rechtsanwalt Hosrath Rabener in Wien auszahlen .

Frankfurt a . M . 2 . Jan . Im Laufe der letzten kalten
Wochen wurden hier und in der Umgegend 7 Menschen erfroren
ausgefunden. — Bei Neinstedt im Harz erfror dieser Tage der
Amtsdiener Prinn auf einer dienstlichen Tour im Walde .

London , 2 . Jan . An einer Weihnachtsfeier in Wortley
in der Nähe Leeds' nahmen viele Schulkinder theil , welche in
leichte Feenkostüme gekleidet chinesische Laternen trugen . Vor
Beginn einer geplanten Vorstellung geriethen einige Laternen in
Brand . Die Flammen ergriffen die Kleider der Mädchen , von
denen 15 verletzt wurden , mehrere darunter lebensgefährlich.

Wien , 30 . Dez. Einer Triester Meldung zufolge wurde
die aus Jamaika am 26 . Dezember eingetroffene Barke von 800
Tonnen „ Maria Drina " von dem Borasturme auf die hohe See ge¬
schleudert . Nach dreitägigen furchtbaren Leiden wurde die von
einer zehnköpfigen Bemannung geführte Barke vom Lloyddampfer
„ Iris " bemerkt ; sechs Mann wurden durch Auswerfen von Stricke:
gerettet , die übrigen vier , welche den Sprung ins Meer nicht
wagten , sind zusammen mit der Barke bei Jsola versunken .

London , 2 . Jan . Von den in Wortley verunglückten
Kindern sind vier an den erhaltenen Brandwunden gestorben.

Kopenhagen , 2 . Jan . Die Verbindung zwischen Kopen¬
hagen und Malmö ist wegen Nebels unterbrochen .

Sagau , 2 Jan . In Folge Zufrieren des Bobers feiern
seit fünf Tagen die Boberetablissements . Es sind 400 Arbeiter
brodlos . Heute wird eine Abtheilung Pionire aus Glogau zur
Freilegung erwartet.

Berlin , 31 . Dezbr . In einem Hause der Oranienstraße
hatte die Feuerwehr ein schweres Werk zu bewältigen. Das Trep¬
penhaus der dritten , vierten und Mansarden -Etage war in Brand
gerathen und durch vorzeitiges Oeffnen der Thüren , um Lösch
versuche zu machen , derart verqualmt , daß die Bewohner bet An¬
kunft der Feuerwehr in äußerster Gefahr schwebten . Es gelang,
zwei Frauen und drei Kinder mit dem Sprungtuche zu retten .
Eine der Frauen hat eine leichte Kontusion der Rippen davonge¬
tragen . Alle übrigen sind wunderbarer Weise ohne jede Verletzung
gerettet worden .

— Soviel bekannt, ist bis jetzt Afrika 16 Mal durchquert
worden und zwar haben den schwarzen Erdtheil durchmessen in
den Jahren 1802 —1811 der Portugiese Honorato da Costa von
Westen nach Osten, 1838 —1848 der Portugiese Coimbro von
Osten nach Westen , 1853 — 1856 der Portugiese Silva Porto von
Osten nach Westen ; Livingstones Reise , die vielfach als die erste
angesehen wird , war erst die vierte . Er ging 1854 von S . Paul
de Loando aus und erreichte 1856 Queltmane . Es folgte der
Deutsche Gerhard Rohlfs von 1865 —1866 , Lieutenant Cameron
in den Jahren 1873 —75 von Osten nach Westen, Stanley in den
Jahren 1874 — 1877 von Osten nach Westen , 1877 —1879 der
Portugiese Serpa Pinto von Westen nach Osten, die Italiener
Mateucci und Massari 1880 —82 von Sauakim nach der Mündung
des Niger ( 500 Kilometer) , Wißmann 1882—1884 von Westen
nach Osten , der Schotte Arnat 1882 — 84 von Osten nach Wetten,

2 Portugiesen Capello und Ivans von 1884 — 1885 von Mossa-
medes nach Quelimane , der Schwede Glerup von 1865 —1886
von den Stanleyfällen nach Bagamoyo , der Oesterreicher Lorenz
1885 —87 vom Kongo nach Quelimane , dann folgte Stanley 's
zweite Reise von der Kongomündung nach Bagamoyo (Emin 's
sonderbare Rettung, und endlich wurde die 16. Durchquerung von
dem französischen Kapitän Triver ausgeführt , der von Angola
nach Mozambique ging.

Standesamtliche Nachrichten der Stadt Wilhelmshaven
vom 13 . bis 31 . Dezember 1890 .

Geboren : ein Sohn : dem WerkstattSmagazingehilfen Kiesler, Schuh,
machermeister Baars , Zivilmatrosen Giebels, Zlgarrenmacher Thomakowski,
OberZimmermeiversmaai Apel ; eine Tochter : dem Schlosser Käthler, Sergeanten
Fiedler, Werftarbeiter Förster, Tischler Hetzer, Obermaschinisten Kroll, Marine -
Baumeister THLmer , Lieutenant z S . Schneider, Zeughauptmann Wien, Ka¬
sernenwärter Schmidt. Außerdem wurden zwei uneheliche Geburten (Knabe
und Mädchen ) angemeldet .

Aufgeboten : Arbeiter Altetiemann und A . I . K. Wnlsertange. beide
zu Osnabrück, Lieutenant z . S . Rieve zu Lehe und R . S . K. Amort zu Danzig,
Schreiber Messing zu Düsseldorf und H . W. Bahr zu Schönberg i. Holstein,
Polizetsergeant Eoers zu Schwelm und L- A . L . Krüger hier , OberfeuermeisterS -
maat Freistädt hier und H . S - I . Stieghorst zu Bant , Dachdecker Jünemann
und Th . Richter , beide zu Bodcnsee , Bäcker Strothotte und S . W . D . Drecke,
beide zu Diedenhofen .

Eheschließungen : Maschinenbauer Paul hier und E. H . I . Permicn
zu HeppenS , Zimmermann Janßen hier und A . M . Lünemann zu Jever ,
Kaufmann Bode und M . F . E. Nickel Beide hier , Arbeiter Dratwa hier und
M . W . E. Ulhmann zu Bant , TorpedoobermaschiuistenmaatGlambeck und A .
B . M . E. Adolph , Beide hier , Torpedomaschinist Manger zu Kiel und A . M .
Harborth hier .

Gestorben : Schmied Lohmann, 67 I . alt , Maichinenbauer Voges, 35
I alt , Ehefrau des Hauswarts Lehmann, F . W . F . geb. Voigt, 35 I . alt,
Tochter des Schlossers Boß , 8 T . alt, Tochter des Restaurateurs Raschle , 7 I .
alt, Ehefrau des SchuhmachermeistersPeters , H. D . g-b . Löwenkamp , 37 I .
alt , Tochter des Maschinenbauers Riep«, 8 M . alt , Buchhändler Fuchs , 47 I .
alt , Sohn des Arbeiters Onken , 2 I . alt, Matrose Allmendingen, 2o I . alt.

Kirchliche Nachrichten .
Sonntag nach Neujahr .

Evangelische Militär - Gemeinde .
Gottesdienst um 11 Uhr.

Marinc-Stationspfarrer Goedel .
Katholische Militärgemei nde .

Heilige Nieste um 8 Uhr .
C i v tl - Ge m ei nde .

Gottesdienst um itt/z Uhr . Text : Matth . 2 , 1 — 12.
Beichte und Abendmahl . Die Beichte beginnt um 9 Uhr .
Der Abendgottesdienst fällt aus. Jahns , Pastor.

Kirchen gemeinde Bant .
Gottesdienst um 10 Uhr . H . Rieker , Prediger.

Meteorologische Beobachtungen
des Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven .
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Bemerkungen : Jan . 3 früh Nebel .

Wilhelmshaven , 2. Januar
und Lethbank, Filiale Wilhelmshaven.

4 pLt . Deutsche Reichsaulethe
3 - , pLt . Deutsche RetchSanleihe
3 pLt . do .

Kursbericht der OloeudurglschraSpar -
gekaust ve. lauft

. . . lvSSd —
S7 80 98,? '

. . . 86,80 87,l 5

98,45
87,35

95 .— 96,—
98 — -
96,40 —
127,81127,60

102 ,—

4 pLt . preußische cousoltdtrt« Anleihe
3 pLt . do . - >
3 pLt . do . . 66.60
3 ' pLt . Oldeub. Lousols . A —
4 pLt . Oldenburg . Kommunal-Auleth « . - . 101, —
4M . do . do . Stück « 4100M . >01 .25
3 , pLt . do . do - „ : -
3^ „ pLt . Oldeub. Bodenkredtt -Pfanddriet« (kündbar ;
3^ M . Brr wer Staatsanleihe von 1890 . . -
3 pLt . Oldendurgtsche Prämienanleihe .
4 PLt. Eutin-Lübecker Prior .-Obligatioueu
3> z pLt . Hamburger StaatSreute
6 pLt . Italienische Rente (Stücke von 10000 Frcs .

und darüber) - - > -
41/2 M . WarpS -Spinn .-Priortt . rückzahlbar ö 105 103 50 —
3" ., pLt Pfandbrief« der Rhein. Hypothekenbank . — —
4 pLt . Pfandbr . d. Preuß . Boden-Kredtt-Aktteu-Bank

vor 18k 5 nicht auSloSbar . . - -7-
aus Amsterdam kurz für Guld . IW in All. 118 30 169 10
ans London kurz für 1 Lstr. In Mk . . . . 20,285 20385
auf Newyork kurz für 1 Doll , tu Ml . . . 4. 16 4.21

Diskont der Deutschen ReiLsbank 5 ' /- PC!

tt . l,
S7 -

92,90 93,45

Wechf.

Submission .
Für die Werft sollen kupferne Ven¬

tilatoren , messingene Kappen und
blecherne Kopftöpfe für Torpedoboote
beschafft werden . Geschlossene Offerten
mit der Adresse : „Kaiserliche Werft ,
Verwaltungs-Abtheilung " und der Auf¬
schrift : „Submission aus Ventilatoren
für Torpedoboote " sind zu dem am
19 . Januar 1891 Mittags 12 Uhr
im diesseitigen Bureau anstehenden
Termine einznreichen.

Bedingungen liegen in der Registratur
der Unterzeichneten Behörde aus und
sind für 0,50 Mk . in baar zu beziehen ;
Briefmarken werden nicht in Zahlung
genommen.

Kiel, den 31 . Dezember 1890 .
Kaiserliche Werft,

Werwaltuugs -AötHeilrmg.

Bekammnachung
wegen Ausreichung der Zinsscheine
Reihe XXI zu den Preußischen

obigen Staatsschuldscheinen von
1842 und der Zinsscheine Reihe II
zu den Schuldverschreibungen der
Preußischen konsolidirten 4 ^ igen

Staatsanleihe von 1881 .
Die Zinsscheine Reihe XXI Nr . 1

bis 8 zu den Preußischen 3 ' /z o/gigen
Staatsschuldscheinen von 1842 über die
Zinsen für die Zeit vom 1 . Januar
1891 bis 31 . Dezember 1894, sowie
die Zinsscheine Rcihe II Nr. 1 bis 20
zu den Schuldverschreibungen der Preu¬

ßischen konsolidirten 4 "/gigen Staats¬
anleihe von 1881 über die Zinst » für
die Zeit vom l . Januar 1691 bis 3 !
Dezember 1900 nebst de » Anweisungen
zur Abhebung der folgenden Reihe
werden vom 1 . Dezember d . I . ab von
der Kontrolle der Staatspapiere Hier¬
selbst , Oranienstraße 92/94 unten links,
Vormittags von 9 bis l Uhr. mit
Ausnahme der Sonn - und Festtage und
der letzten drei Geschäststage jeden
Monats , ausgereicht werden .

Die Zinsscheine können bei der Kon¬
trolle selbst in Empfang genommen oder
durch die Regierungs -Hauptkassen, sowie
in Frankfurt a . M - durch die Kreiskasse
bezogen werden . Wer die Empfang¬
nahme bei der Kontrolle selbst wünscht ,
hat derselben persönlich oder durch einen
Beauftragten die zur Abhebung der
neuen Reihe berechtigenden Zinsschein-
anweisungen mit einem für jede der
beiden genannten Schuldgattungen ge¬
trennt aufznslellenden Verzeichnisse zu
übergeben, zu welchem Formulare ebenda
und in Hamburg bei dem Kaiserlichen
Postamte Nr . 1 unentgeltlich zu haben
sind . Genügt dem Einreicher eine
numerirte Marke als Empfangsbeschei¬
nigung , so ist das Verzeichnis; einfach ,
wünscht er eine ausdrückliche Bescheini¬
gung , so ist es doppelt vorzulegen.
Im letzteren Fall erhalten die Einreicher
das eine Exemplar mit einer Empfangs¬
bescheinigung versehen sofort zurück . Die
Marke oder Empfangsbescheinigung ist
bei der Ausreichung der neuen Zins¬
scheine zurückzugeven .

In Schriftwechsel kann die Kontrolle
der Sta«tspaptere sich mit den In¬
habern der Zinsscheinanwetsungen nicht
einlaffen.

War die Zinsscheine durch eine der
oben genannten Provinzialkassen beziehen
will , hat derselben die Anweisungen mit
einem doppelten Verzeichnisse einzurei-
chcn . Das eine Verzeichniß wird , mit
einer Empfangsbescheinigung versehen ,
sogleich zurückgegeben und ist bei Aus¬
händigung der Zinsscheine wieder ab¬
zuliefern . Formulare zu diesen Ver¬
zeichnissen sind bei den gedachten Pro -
uinzialkassen und den von den König! .
Regierungen in den Amtsblättern zu
bezeichnenden sonstigen Kassen unent¬
geltlich zu haben.

Ter Einreichung der Schuldver¬
schreibungen bedarf es zur Erlangung
der neuen Zinsscheine nur dann , wenn
die Zinsscheinanweisungen abhanden
gekommen sind ; in diesem Falle sind
die Schuldverschreibungen an die Kon-
irolle der Staatspapiere oder an eine
der genannten Provinzialkassen mittels
besonderer Eingabe einzureichen.

Berlin, 28 . Oktober 1890 .
König! . Hauptverwaltung der

Staatsschulden.
gez. Sydow . 1 2457 .

Gesucht '
zum 1 . Febr. ein tüchtiges

Dienstmädchen
von Frau Ober -Zahlmeister

Wachsmann
Königstraße, Schwcdenhans .

ZU orrmiethen
zum 1 . Februar oder später eine

Lavtevr -rvohirrrirg ,
gestehend in 4 Räumen nebst Zubehör
zum Preise von 350 Mark .

Peterstraße 79 .

Zu venniethcn .
Im neuerbanten Hause gegenüber

dem Güterbahnhof habe » ocb Wahr
nrmgen von 4 und 5 Räumen
mir uvjchließoarem Korridor, z Preise
von 350 bis 400 Mark zu vermiethen .

L . Waden, Bahnhossstr. lll.

Zu vermeiden
eine schöne große MÜbl. WohNNNg
sowie einzelne Zimmer .

Friedrichstr . 7 I .
Suche ans sofort ein erfahrenes

Kindermädchen sowie eine » Knecht
von 15 bis l7 Jahren , ferner zum
1 . Februar mehrere Mädchen für Küche
und Haus.
KisttNS Nachweis .-Büreau, Marktstr . 36 .

Ei» junges Mädchen sucht
Stellung zur Stutze der Hausfrau
gegen kleine Vergütung .

Anfragen unter Ist P 105 post-
lagend, Wilhelmshaven

Gesucht
auf s fort ein Stundenmädchen .

Verl . Gökerstr. 2 , » . r .

Gesucht
zum 1 . Februar d . I . ein ordentliches,
kräftiges Dienstmädchen , , welches
auch mit der W » >che vetraul ist

Frau Kasernen-Jnspekror Boigt ,
Garnison -Waschanstalr.

Danieii - 1». Ain - ev-
Gardevoben

werden sauber angefertigt
Grenzstraße 83 , l Treppe.

Ein jung . MMM , Kit 5 Jahren
im Schreibfache iqaug , sucht Steilung.

Off . srrb ft 2 bef. die Exp , d . Bl .

Ein junges Mädchen
von auswärts , welches im Schneidern
geübt ist , sucht ev . sofort Stellung in
häuslicher Arbeit , woselbst sie möglichst
das Nähen mit verwenden kann. Off.
an d . Exp . d . Bl . unt. L D 100 erbeten .

Visitenkarten
in öueli - Ml! NMöftieil

sräsv srrk clew Os8otur!Lokv ollste
crä öilllxsts sotrnsiistslls aoxe-
rtchxt voll cisr koedärmrkerei ä«8
» 8f«dl«ttv8.

L« . 8 UKM -
8 lonpi -illLkvstrssns 14 r . i .



Sparkaste
der Stadt Wilhelmshaven .

Nach tz 18 des Sparkassen -Statuts wird in Nachstehendem der

Stand der Sparkassenbücher per 31 . Dezember 1890 veröffentlicht .

In den Beträgen sind die Zinsen bis 31 . Dezember 1890

mitenthalten .
(Fortsetzung .)
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62 34,74 40 691,13 10 21,69 98 32,01 33 364,17 72 10 .93
63 954,05 41 3 .73 11 108,62 99 32,01 34 786,46 73 311,15
65 1604 .70 43 1550 69 12 4476,96 2400 753,16 35 37,13 75 13,50
66 441,32 44 1286,46 15 477,75 1 57,33 36 50 .27 76 61,84
67 1776,55 46 923,02 1 -i 364,28 2 637,27 37 26,97 77 78,75
70 37,19 48 3183,72 17 32603 3 79,18 39 12,73 78 762,94
71 38,98 49 32,68 18 452,24 4 79,18 40 12,73 80 1046,92
73 36,53 50 54,94 19 271,8 5 41,89 41 108,31 81 62,97
74 4 a,50 51 54 .94 20 1103,88 6 21,34 42 16,68 85 209,10
81 153,59 53 111,93 21 111,24 8 32,86 43 12,58 86 507,17
84 27,37 56 162,16 23 132,4 - 10 361,25 44 10,46 87 41,61
85 22,18 57 954,73 24 24,46 11 1329,34 45 19,51 88 196,84
86 108,89 58 2043,49 25 107,16 12 16 , 46 309,86 91 104,29
88 159,56 19 1c,9,9 > 26 47/2 13 477,46 47 46,57 92 1136,54
89 210,58 61 617,19 28 2 .69 15 2,13 48 702,06 93 36,73
94 62 8,38 62 70 . 8 3 21 . 18 16 2,13 52 318,61 94 1035,74
96 14,38 63 139,35 34 482 17 5,31 53 129,69 95 41,75
99 22,18 64 32,83 36 108,33 18 313,66 55 411,09 96 226,27

1904 729,54 «5 185,25 37 757 .56 19 313,66 57 634,95 98 262,35
10 76,65 66 209,81 39 28,06 20 313,66 58 493,34 99 420, -

11 241,92 68 17 > .4« 40 310,90 21 26,67 59 38,20 2700 11,40
12 186,50 69 32,83 43 10,81 23 52,59 60 441,93 1 5,24
15 526,6 70 33 67 44 S2I 71 24 26,58 61 73,79 2 109,66
16 36,02 72 32,83 45 473,56 25 40,31 62 106,19 3 272,99
17 64 21 74 82,48 -,6 368,26 27 41,82 63 21,0 , 5 313,18
18 386,39 76 1531, ^8 49 5 .39 28 147,28 65 54,29 6 113 .03

19 332 , 8 77 39697 52 379,28 29 252,90 66 23,99 7 102,85
20 42,15 79 213,46 55 8 1,6 30 21,34 66 264 .75 6 36,80
21 8455 81 76, »4 57 969 <3 31 21,34 69 738,99 9 103,72
22 192,89 83 471,37 58 1,39 32 1059,27 70 110,41 10 72,56

(Schluß fotgt .)

HW- Säninitliche
SI »

Jäckels iliill
erkaufe von jetzt ab zu und unt r E nkaufspreise « .

Ikl .
Roo »tstratze 103 .

iesucht 1 Köchin ,
die waschen und plätten kann , und
Hausarbeit übernimmt , sowie ein Kin -

für die Tagesstunden
- um 1 , Februar 1891 ,

Arm , vo « Rose « ,-AM, -Devot .

Ein j . Mann w , a , Miwewohnec es
inbl . St , m,Schlajk . ges , Marktstr , 40,1 T ,

Gesucht
auf sofort ein gewandtes Echiiges
Mädchr « gesetzten Atters , zur AUS -
yülfe ln oer Küche und in der Wirthschaft ,

Näheres in der Exped , d , Blattes ,

Zu verumlhen
ans gleich ein möblirtes Zimmer .

Roonstraße 75 II Weft -Elngang ,

iiotel öukg siokenro»ern.
Heute Sonntag :

Große Tanzmusik .
Lntrev 30 ^ LeiLiilK ,

M. Sorsum.
Ls ^liniseks fvuen - Vv ^ iekepungs - / ^nslall

zrr Berlin .
- Gegründet 181S . -

Anträge werden entgegengcnomincn durch die Agentur von

Bismnrckstrciße lO .
MmnnnmmmWmüRnmeMnR «

^ «« t« Sonntag von Z Ahr an : 8

Gänse- u. Hasenbraten . §
- k* ontionLm » eise . -

^

Zu freundlichem Besuche ladet ergebenst ein

Wm . D . Winter .
« NNN NNN NNNNNÜNN NNNNNNN

HSillllTIIS I. 'idSISsUSlcR IU8 küRl !8ü ! Sll sU I8M.
Lvrlla >V , Lvkrva8lra886 69 .

Der im Jahre 1891 an die mit Anspruch ans Dividende Versicherten zu
vertheilende Gewinn für 1886 stellt sich aus Mk . 691920 , die Prümiensumme
der Thcilnahmeberechtigten beträgt Mk , 2 232 000 , Die hiernach zu vcrtheilcnde
Dividende von 31 »/o der Jahrcsprämie ( Modus I ) und

von Zv/g der in Summa gezahlten Jabresprämien ( Modus II )
wird den Berechtigten auf ihre im Jahre 1891 fälligen Prämien in Anrechnung

gebracht . Die Dividende der rach VertbeiinngS - Modns I Versicherten benägi
pro 1892 voranSsichllich 32Vz "/g der 1887 gcz , Prämien

„ 1893 ,. 330/g „ 1888 „
.. 1894 ., 33Vs °/o » 1389 „

und die Dividende der. nach Vertheilungs - Modus II Versicherte - voraussichtlich
3°/g der in Summa gez JahreSprämicn , Tie Gesellschast übernimmt LebcnS - ,
Aussteller - und Leibrcntcn -Vcrsichcrungeil unter günstigen Bedingungen .

Versichert waren Ende 1889 : 28041 Personen mit Mk , 134 933 859 Vers .- Snmme
und Mk , 290 352 jährl . Reine

Garantie - Capital Ende 1889 . Mk , 45 132 703 ,

Berlin , den 31 . Dezember 1890 ,

Direktion der Berlinischen Lebens -Vers,cheruugS -Gesellschast ,
Weitere Auskunft wird gern enheilt , auch werden Aairäge auf Versiche¬

rungen enlgcgcngenommen von sämmtlichcn Vertretern der Gesellschaft , sowie von

Herrn LanünLnn öÖKlllllllll in Vlül 6lM8k3V6ll
ilnd von der

Kellerslsßklltllr ( Dr . Kain lab ) in llLllllSVvr , Maschstr . ße 3a ,

Ik. Lüss, LliojiärlivLsröi
kiMimiisti '. l .

'UjlKLlMSkLVKll Xnililil'ilirgilsst , l.

smxüsdlt sieb rnir ^nkertiAnax

sällUQtzl . DruoLarbSltsir

ln ein- nnä mebrlarbigem vraetz.

/M s vsräsn in kärrsstsr krist nnsZekütirt.

8tots ctas steuvslv unrl k/Ivllernsts in 8okr!ftsn etc.

Sesedmackvolle .̂nsküdrnn^. — Lillisssts kreise.

Inserats Lnäen änrek ässselbe 61s weiteste unä
virksswsts Vsrbrsitunx.

JnvaliSitäis - u. Altersversicherung.
Zur Aufbewahrung des wichtigen Dokuments der Quiltungskvrte für die

obige Vensichernng empfehle als sehr praktisch eine

Tasche ans Metall (Futteral),
lackirt mit eingeprägter Inschrift z m Preise non SO Pfg . pr Stck

Jeder TulHc m .nus kleme Blostyüre beigelecjt , in der -das betreffende

Gesetz gemeinverständlich und leichtfaßlich dargestellt ist.L. SrasLor»,
Wilhelmshaven, Bismarckst ratze. « aut, Werstftratze .

Gedenket
der darbenden Vögel!

Die Mitglieder des Vereins für
Geflügelzucht und Vogelschutz Wil-
t̂ tmshaven wollen Fuiter bei Herrn
Parkgärtner Richter entnehmen .

Der Vorstand .

Kurl Ms'
r lilllrulüiit.

Ausschank von « « dt

ki
aus dem bürgerl . Branhanse
_ zu Pilse » ._
Kölner Ksslrenfsdrilr ,

Bernhard Richter , Köln , Rhein,
Mumalkt 19 , versendet

franko und gratis
' llustrirte Preisliste per
>891 , Alle Fast -

« achtsartikel .
tAenßeciie Fabnkpretse .
Viele Neuheiten ! Nur
an Wieder - Verkäufer .
Man verlange Liste

KrwSIIebrr » nterrlcdt

in, Vislinfpiel
Wird ertheüt

Bei wem lugt die Expe d , d . Bl .

Hlsm I - Januar ist ans dem Saal
der Ww , Winter ein

Pfandschein gefunden,
lautend aus eine Uhr . Eigenthümer
kann denselben gegen Erstattung der
Kosten daselbst in Empfang nehmen .

MgkjPlWM HM
IiLllvIill -kröme , ävssk 25 kk.

ÜMmaoktzrZ

vroMchauäluvK .

Porteinonnaie
mit Jnhali , Offiziersverein -Karte Nr .
50573 , verloren gegangen . Abzugeben
gegen Belohnung in der Exped . d . Bl .

Fehm im Rechnen
gesucht für junge Leute .

Offerten unter 6 lO an die Exped .
dieses Blattes erbeten .

Zu verkaufen
ein schönes Knhkalb .

Wültmana , Bant , Annenstr . 5 ,

sind gegen durchaus sichere Hypothek
iofort zu verleihen .

Näheres in der Exped . d . Bl .

Verloren
von dem Kirchhofe beim Ems - Jade -
Kanai nach der Roonstraße ein .Porte -
nonnaie , enthaltend 70 Mk , tu Gold
und eine Steuerquirtung , Abzugeben
,eg. Belohn , v , 10 Mk , i , d . Exp , d . Bl .

-zu ve mimen
m Oberwol nnvg vvn 3 Zimmern ,

äuch - , Te . cte .Waden , Keller ic.
üc 240 Mk . jährlich . Näh ,

Onsriejenstr , 7l , a , Park , o . r .

vermikthen
l svf Nl zwei gut möblirte Zim¬

mer not o .- u . genug,
Lr » 8t Av ^ « r , Rothes Schloß .

Zn vermiclycn
zum l , Februar eine

Ktagenwohnung .
Bismaickstraße 18 » ,

Eine AnterwohllNllg
in vermiethem _ Karlstraße 6.

Zuvermiethin
zum 1 , Februar eine UnterWohMMg
von 4 Räumen nebsi zt ^Uer und L>laU .

A A rüggeman « , Gren zstr . 54 . ^
äii vermiethe « ei » möblirtes

Zimmer .
Ostfriese nstr , 19 I , Westflügel .

Ein angändiges jnnncs 'Mädchen ,
ivelches feines Dnmenkleldermachen
nnt - r günstigen Bevingungen glünvtlch
cricin .-n möchte , kann sich melden , Las¬
se,be muß gul nähen können .

Näheres in der Exped , d . BI .



Mormif orlaadoa rvir an « die oi'Aodoas Aa ^siAo 211 maoüori , da88 >vii ' mit dom üoafiZon 1'a^o uafor der k'ii -ma

Vvorxv vLrtIt >» s SSI » » v ,
Lisi — MilLtzlwsLLVM , Looüstrg,886 104,

- Ane/a/A r^ K« -r<rL!v
/ »// i6?Ä /

oröüüst üadsa . Mt der IroitmiA mi8oroi ' bl68IZ6ll k
'lllälk ituüoa ^vir den IanAjä1>riAOQ Vertreter der irütieren I 'lrma Lart 80Ü <d LarflinA

Herrn betraut .
vis ISllAjSdNAe idsliskeil UN86I68 al8 sHtzillisvr Vr3k1i8vder Iikller dsi - oüomaligon bil -m -i Lart86Ü

& bartlinK bereobtiZen un8 211 der HoibiunA , allen noeb 80 ^veit gebenden Anforderungen der Herren Okü^iere und Oadetten der
l^ai8er1ioben Narine vollauf riu genügen .

^ ueb in LiVjl8SeÜ6II worden >vir jeder ^ eit ein mit den j)68t6ll ellZN8vd6ü llllÜ ä6llt8edSll 8t0Ü6ll 3U8868t3tt6t68 IiSAkr balten
und Änd vor in den Stand ge8etÄ , Üurod ÜlreKtk Ulllt bjHlA8lv ö62UA8HU6ll6ll Mit 3U886r8t M6Üri86ll kr6 !86ll LUtrllVLrtkll .

Indem >vir um gütige llnterÄütnung un8ere8 Hnternebm6N8 bitten , empieblen >vir un8 mit vor ^üglieber Hoebaebtung ergeben8t
l^iel — V^ilbelm8baven , den 1 . danuar 1891 .

SvorKsvLr 1 Lt » x ^ ^ SöL » v .

Verlegung des Geschäfts mn Mlh . Kaumann in Wilhelmshaven
v « » Hi » It « r8tr » 88 « 18 iirnn li

SLSinaro kslras so ICr . 3 .
Die mir täglich zugehenden Anerkennungen und der rapide wachsende Consum meines Geschäftes liefern mir die Beweise , daß meine

geschätzten Abnehmer den Nutzen meiner tatsächlich nur aus DU
"

besten Erzeugnissen
"

ME hergestellten Fabrikate zu so billigen Preisen ,
wie dieselben noch nicht gekannt sind , erkannt haben .

Aus dieser vollsten Ueberzeugung habe ich mich entschlossen , mein Geschäft am hiesigen Platze sortzusühren mit dem Prinzip :

Ä»v a » srka » » 1 Vesten I 'avrLkate 2« stannenL
VLUiKvi» kreise » , VLULZser wie Lrxenü eine Venvnr -
re » 2 , ineLnei » EsvsovLtLten ^ vneviaern LNLnMvrs » .

Au erwähnen habe ich noch , daß ich . anstatt wie früher , wie auch alle übrigen Geschäfte hier am Platze , bei Geschäftsreisenden , bei denen natürlich das

Gehalt und die Reisespesen mit aus die Waare gerechnet werden mutz , gegen Ziel einkaufte , dagegen stelle ich mich jetzt auf den Standpunkt ,
nur baare Kassenabschlüsse zu machen und am Lager mit den Chess selbst zu verhandeln , wodurch ich bedeutende Bortheile erziele , denn

Baarabfchiüsse unter Kaufleuten gehören bei den heutigen Gefcyast stocknngen zu den Seltenheiten und entschließen sich deswegen die Inhaber
der Fabriken und Engros -Geschäfte , sobald sie g ötzere Summen baare Kasse sehen , schon eher zum billigen Verkauf .

Auch schon dadurch , daß ich meine Geschäftsunkosten auf das Aeutzerste beschränke , bietet sich jedem Käufer die Garantie ZUM billigen
Einkauf und möchte ich im Anschluß dieses meinen geschätzten Abnehmern eröffnen ,

- atz ich aas be - errteir - en Miethsepspavnitzviicksichten mein Geschäft vom Hanse
- es Herrn Dräger , Gokerstratze s3 , nach - em nenevbanten Hanse - es Herrn Joh .
Oeper , Visinarckstratze Ar . 3 , verlege .

Ich bitte deswegen , mir das bisher erwiesene Vertrauen auch in meinen neuen Geschäftsräumen zu bewahren . Wegen des Umzuges ist mein Geschäft am

Montag , den 5 . Januar , geschlossen und am Dienstag , den 6 . Januar , in der Bismarckflratze 3 wieder eröffnet .

Hochachtungsvoll

MAN , Snninsnn ,

psä- 4 e Prä-
ksstLura.Lt. ksstLurLut.

Sonntag , 4 . Januar 189s r

Groß - Ztreich-Lomnt,
ausgeführt von 30 Mann

des Musikkorps der Kaiserl . II . Matrosen -Division
unter persönlicher Leitung des Musikdirigenten P . ^VNlllblvr .

Anfang 4 Uhr. 'MI WM" Entree so Pfg .
Hochachtungsvoll

F. Wohlbier. F. v. Strom .

MW

Montag , den 5 . Januar :
General - Versammlung .

Tagesordnung :
Jahresbericht .
Fahrbericht .
Kassenbericht u . Voranschlag pro 1891 .
Wahl der Rechnungsprüfer .
Neuwahl des Vorstandes .
Festsetzung des I . Wintervergnügens

und des nächsten Vereinsabends .
Verschiedenes . Der Vorstand .

SüM-Ilmiii „kichvil",
vsnl .

Montag , den S Januar ,
ÄveudS 8 Uhr :

Monats - Versammlung
im Bereinslokal .

Der Vorstand .

KM » Ml -
'

NächsteVersammlung Montag ,
den 5. Januar ._
Kstb . Kv8sll«nv«roin

m WMelmssuuM .
Am Sonntag , den 4. d . Mts .,

Abends 7 Uhr :

Generalversammlung
wozu alle Vereinsmitglteder freundlichst
eingeladen weiden .

Der Vorstand .

Generalversammlnnq
der

verein. Fchlnchtcrsesellen
zu Wilhelmshaven

findet am Mittwoch , V. Jan . statt
Um das Erscheinen jäinmUicher Mit¬

glieder wird gebeten .
Der Vorstand .

. M >M . 8« » M
Dienstag , den « Januar ,

Avends 8 Uhr :

Monats - Versammlung
im Bereinslokale .

Tagesordnung :
1 ) Hebung der lfd . u . rest . Beiträge .
2 ) Besprechung über die im Februar

stattfindende Maskerade .
3 ) Verschiedenes .

Der Vorstand .

Oeburls - Anzeige.
Die glückliche Geburt eines gesunden

Jungen zeigen ergebenst au
Wilhelmshaven , den 1 . Jan . 1891 .

liier Hoboist Ernst Grauert n . Frau,
Marte , geb . Harms .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven . Hierzu zwei Beilagen .
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Sonntag , ven 4 . Januar 1891 .

3 Und vergieb uns unsere Schuld !

Roman von Georg Höcker .

(Fortsetzung .)
Qualvolle Verzweiflung verzerrte das Angesicht des Ver -

urtheilten , dessen Brust hob und senkte sich mächtig und heiser
Pfiff der Athem durch die Lippen . „ Oh , Herr Pfarrer "

, stieß er
endlich rauh hervor , „ Ihr glaubt mir 's ja doch nit , und es ist
die Wahrheit , daß ich

' s nit gewesen bin . "

Der alte Mann sah ihn entsetzt an .
„ Unseliger , willst Du noch leugnen im Augenblicke des Ge¬

richts . . ."
Aber mit schluchzender Stimme unterbrach ihn der andere .

„ Weiß Gott , Herr Pfarrer , ich Hab' die Wahrheit gesagt , freilich ,
mein Verdienst ist 's nit , daß ich unschuldig bin , denn ich war gar
hart in meinem Herzen auf den Anton , und wenn ich ihn zuerst
angetroffen hätt '

, so . . . " Er hielt inne , während es in seinen
Augen noch in der Erinnerung jähzornig aufflammte . „ Ich wars
nit , Herr Pfarrer "

, brachte er dann in abgebrochenen Lauten
hervor . „ Ich traf den Wolfenstein im Walde bei der Leich' ,
freilich , er war davon , noch ehe ich ihn Hab ' anrufen können , aber
ich weiß , ich Hab' ihn erkannt . "

„ Unseliger , Du behauptest noch immer , unser gnädiger Herr
Graf habe den Förster Anton er — schossen ? " brachte der Geistliche
mit stockender Stimme heraus .

„ Verdamm ' mich Gott , Wenns nit wahr ist"
, lautete die

feste Entgegnung .
„ Und das sagst Du im Augenblick des Todes , Mensch !"
Der Verurtheilte stöhnte auf .
„ Unschuldig muß ich sterben , sie schlachten mich wie ein elend

Gethier '" jammerte er .
„ Entsetzlich wär 's "

, stammelte der alte Mann wieder . Hastig
faßte er die beiden gefesselten Hände des jungen Bauern . „ Martin ,
ich beschwöre Dich bei dem lebendigen Gott , hast Du mir wirklich
nichts zu gestehen ? "

Der Andere , unfähig zu sprechen , schüttelte mit dem Kopfe .
In diesem Augenblicke knarrte draußen wieder der Schlüssel

im Schlosse und gleich darauf erschien die Gestalt des Kerker¬
meisters , welcher fragend auf den Geistlichen schäme .

Aber schon hatte der Gefangene hinter dem Wärter die Um¬
risse einer weiblichen Gestalt erspäht : „ Margreth "

, rief er mit
einer Stimme , welche den ganzen Jammer seines Herzens ver¬
riet, ) , und dabei bereitete er wett beide Hände aus .

Die junge Frau drängte sich hastig an dem Wärter vor¬
über und eilte mit einem Aufschrei in die Arme ihres Mannes .
Sie achtete nicht darauf , daß diese schwere Eisenfessel heftig gegen
sie schlug , sondern erwiderte unter Schluchzen die leidenschaftliche
Umarmung .

Dann erhob sie die thränenverdunkelten Augen zu seinem
Angesicht und starrte in bangem Schweigen ihm in die Augen .
„O Martin ! " rief sie, „ so treffen wir wieder zusammen . " Ent¬
schlossen riß sich die junge Frau Plötzlich mit bangem Aufseufzen
aus der Umarmung ihres Gatten und von diesem zurückweichend ,
umhalste sie den Säugling auf ihrem Arme . „ Mein armer Bub " ,
schluchzte sie auf .

„ Unser Kind "
, stammelte der Verurtheilte mit einem scheuen

Blick auf den Knaben . „ O Margreth , wie ist er schon groß und

stark , und nun schau ich ihn erst zum ersten Mal und bald soll

ich ihn gar nimmer schauen dürfen !"

Er beugte sich tief auf das winzige Gesicht des Knaben
nieder und als er diesem in die großen unschuldigen Augen , die

ihn mit bangem , fragendem Blicke anzustarren schienen , schaute ,
konnte er es nicht verhindern , daß heiße , salzige Zähren das lieb¬

liche, kleine Angesicht benetzten .

„ Unser Bub "
, sagte der Verurtheilte mit zuckenden Lippen

und dabei starrte er wie gebrochen vor sich nieder .
Ein leiser Schrei entfuhr den Lippen des abgehärmten

jungen Weibes .
„ O , Martin "

, schluchzte sie, wieder auf ihn zuwankend ,

„ warum hast Du uns das gethan ! "

Der Verurtheilte starrte sie mit erloschenen , entsetzten
Blicken an .

„ Margreth , auch Du ! " brachte er dann mühsam hervor .

„ Soll ich verdammt sein auch von Deinem Herzen , bei Gott , ich
war 's nit , Margreth , so wahr ich Dich wieder zu finden hoff '

dort oben in jener andern Welt , so wahrhaftig bin ich
' s nit ge¬

wesen . Der Wolfensteiner war 's , Gott verdamm ' ihn , den

Schurken . "
Das junge Weib wankte fassungslos ganz nahe zu ihm heran

und schlang den linken Arm um seinen Nacken . „ Mann , schau' ,
mir brennt das Hirn , ich weiß gar nimmer , ob ich nicht denken
kann " , flüsterte sie mit einem fast irren Blick auf den Vernrtheil -

ten . „ Du warst so gut und lieb zu mir , und noch in jener

letzten Nacht , als sie Dich von mir gerissen haben , könnt '
ich mirs

nit denken , daß eine solche schwere Schuld auf Deinem Herzen
ruhen sollt '

. Was Hab'
ich gewartet all ' die Wochen und Monate ,

die langen , schlaflosen Nacht ' hindurch , bis Du wieder zu mir

zurückkehren darfst , was Hab'
ich gefleht und gebetet zum Herr¬

gott , daß er sich erbarmen sollt , und nun , und nun , Martin

ist alles am End '
, die Hoffnung und die Gottesliebe , und unser

Glück , alles öd ' und todt !"

(Fortsetzung folgt .)

Aus - er Umgegeuo «ud der Provinz.
Oldenburg , 2 . Jan . Gestern Abend wurde aus der Nadorstcr -

straße wiederum ein Former mit einem Messer verletzt . Derselbe

erhielt , als er ein Tanzlokal kaum verlassen hatte , einen Stich
neben das Auge in den Kopf . — Ellen unehrlichen Diener hat
eine hiesige Herrschaft in der Person ihres Burschen kennen ge¬
lernt . Derse bc soll verschiedentlich Gelder , die ihm Zwecks Aus¬

zahlung an Geschäftsleute der Stadt eingehäudigt waren , unter¬

schlagen und für sich verwandt haben . — In Sachen des Mörders

Rüdebusch geht der „ O . Z ." , entgegen den Mittheilunge -! anderer
Blätter , aus sicherer Quelle die Nachricht zu , daß die von dem

Vertheidiger Rndebusch
's gegen das Todesnrtheil des Großherzogl

Schwurgericht vom 5 . November 1890 , beim Reichsgerichte in

Leipzig eingelegte Rechtsmittel der Revision , bei der Verhandlung
am 22 . Dezember 1890 verworfen und somit das Unheil des

Schwurgerichts rechtskräftig geworden ist.
Clausthal , 30 . Dez . Geheimrath Professor Dr . Robert Koch

ist heute Mittag wieder abgereist , um sich nach Berlin zu begeben .
Bremerhaven , 2 - Januar . Am Dienstag Abend hat sich der

20jährige Gehülfe eines hiesigen Geschäftsmannes , welcher kurz
vorher von seinem Prinzipal entlassen worden war , in seiner

Wohnung erschossen . Der alsbald hinzugezogene Polizeiarzt konnte

nur den sofort eingctretcuen Tod konstaliren . Der Unglückliche
ist der Sohn eines angesehenen , in Köln wohnhaflen Astronomen .

Bremen , 1 . Januar . Auch hier ist eine Petition gtzgen die

von Windthorst beantragte Wicderaufhebung des Jesuitepgesetzes
in der Vorbereitung .

Bremen , 2 . Jan . Der Lloyddampfer „Vorwärts "
, welcher

die Bergung der im Eise bei Norderney festgerathenen Schiffe

ausführte und bei der Rückfahrt nach Bremerhaven bei Nyrderneh

au Grund gerieth , ist , nach der „ W .-Z . "
, unbeschädigt wieder flott

geworden und am 31 . Dezember , 8 Uhr Abends , auf der Weser

angel ngt . _ _
Vermischtes .

Berlin , 31 . Dezbr . Der Wethnachtspäckereiverkehr ist bei

den Postanstalten in Berlin auch in diesem Jahre von ganz er¬

heblichem Umfange gewesen . Im Laufe zweier Wochen find hier

719 072 Pallete aufgeliefert und 463 373 Packete an in Berlin

wohnende Empfänger eingegangen,
' während außerdem 2 731 675

Postpäckereien im Durchgangsverkehr Berlin berührt haben . Es

ergiebt dies gegen das Vorjahr eine Steigerung an aufgelieferten

Packeten um 37 399 Stück , an eingegangenen um 27 749 Stück

und an Durchgangspacketeu sogar um 277 805 Stück . In der

Zeit vom 18 . bis 25 . Dez . einschließlich sind an Beamten , Unter¬

beamten und Hilfsmannschafkcn zusammen nahe an 10 000 Personen

täglich mit der Bewältigung des Berliner Weihnachts -Postverkehrs

beschäftigt gewesen . 1412 Pferde waren in derselben Zeit für die

Besorgung des Postfuhrdienstes innerhalb der Stadt , sowie von

und nach den Bahnhöfen täglich erforderlich . In Folge der aus

Erfahrungen aus früheren Jahren beruhenden Maßnahmen ,

welche noch durch günstige Witterungsverhältnisse unterstützt wurden ,

ist es gelungen , den zu so großer Ausdehnung herangewachsenen

Verkehr glatt abzuwickeln .
Florenz , 31 . Dez . Hier ist eine Typhusepidemie ausge¬

brochen , ungefähr sechzig bis siebzig Todesfälle kommen täglich vor .

Triest , 30 Dez . In Folge der furchtbaren Bora wurde

die aus Jamaika eingetroffeue Barke „Maria Andreina " von den

Ankerketten losgerisfen und in das Aller geschleudert , woselbst sie

nnterging . Der Kapitän und fünf Matrosen wurden gerettet ,

iväyrend die übrige Bemannung ertru nken ist ._

Litlerarisches .
Mit Nummer 52 schließt die „ Gartenlaube " ihren 38 . Jahrgang . Sie

hat es während desselben verstar den , wie immer ihre Leser in bester Weise zu

unterhalten , zu fesseln, anzurege , vor allem aber auch da und dort einen

Schritt vorwärts zu bringen , und das ist doch schließlich di« Hauptsache . Denn

es bleibt immer das Ideal eines wahren Familienblattes , daß es nicht bloß

unterhalte , nicht bloß müßige Stunden angenehm auSsrille , sondern daß es auch

dem ernsten strebenden Geiste Nituimg biete und dafür Sorge , daß un >er deut¬

sches Voll den Sinn für höhere Bildung in sich wachsen und zunehmen lasse.

Ihre Ausgabe in diesem Sinne geatzt und ausgesührt zu haben , das war von

jeher das bezeichnende Verdienst oer „Gartenlaube " . Wie wir dem Prospelt

am Schlüsse des alten Jahrgangs entnehmen , wird der neue mit einem Roman

von W . Heimburg beginnen , gewiß ein ? willkommene Botschaft lür di« zahl¬

losen Freunde dieser hochbeliebten Erzählerin . Und von jetzt ab zwölf weitere

Kunstbeilagea ! DaS ist auch ein nicht zu verachtendes Geschenk!_

Für Taube
Eine Person , welche durch ein einfaches Mittel von LMHriger Taubheit

und Ohrengeräuschen geheilt würbe , ist bereit , eine Beschreibung desselben in

deutscher Sprache allen Anluchem gratis zu übersenden . Adr . : I . H . Nicholson ,
Wien , IX ., Kohngrsse 4 .

Verdingung .
Der Umbau der etwa 8400 m langen

Eisenbahn der Umfangstrnße einschließl .
Lieferung von 2520 crdm Kies soll
öffentlich verdungen werden . Hierzu
ist auf

Donnerstag , 8 . Jan . 1891 ,
Vorm . 10 Uhr ,

ein Termin im Fortifikations -Bureau
anberäumt .

Die schriftlichen Angebote zu diesem
Termine sind versiegelt , portofrei und
auf dem Umschläge mit der Aufschrift :

„ Angebot auf Umbau der Eisenbahn
der Umfangstraße "

versehen , rechtzeitig an die Unterzeichnete
Behörde einzusenden .

Die Bedingungen liegen während der
Dienststunden im genannten Bureau

zur Einsicht aus .
Angebote , welche zu spät eingehen ,

oder deren Einsender die Bedingungen
nicht vor dem Termin eingeseben und

unterschrieben haben , bleiben unberück¬

sichtigt .
: Wilhelmshaven , den 17 . Dez . 1890 .

Kaiserl . Fortifikation .

Bekanntmachung.
Hierdurch bringe ich die nachstehenden

Paragraphen der Polizei - Verordnung
vom 5 . Juli 1889 , betreffend das Feuer¬
löschwesen für die Gemeinde Wilhelms¬
haven , mit dem Bemerken zur allgemeinen
Kenntnis ; , daß den Pferdebesitzern dies¬
seits rechtzeitig von der Gestellung
etwaiger Pferde durch besondere Ver -

f lgung Kenntniß gegeben werden wird ,
auch liegt die Liste der Pferdebesitzer in
dem diesseitigen Amtsbureau zu Jeder¬
manns Einsicht aus .

Wilhelmshaven , den 29 . Dez . 1890 .
Der Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

Polizei -Verordnung
betreffend das Feuerlöschwesen in der

Gemeinde Wilhelmshaven .

(Wtlhelmshavener Tageblatt Nr . 173
^

vom 26 . Juli 1890, )

Verpflichtung zur Hüff ^ und Wache¬
leistung . Ausnahmen .

ß I . Jeder männliche Einwohner der
Gemeinde Wilhelmshaven vom vollende¬
ten 18 bis zum 60 . Lebensjahre , der
nicht durch Krankheit oder Gebrechen
daran verhindert ist , ist zur persönlichen
Hülfeleistnng sowie zum Dienste als
Brandwache bei Schadenfeuern ver¬
pflichtet . Stellvertretung ist nicht ge¬
stattet . Ausgenommen von vorstehender
Verpflichtung sind : 1 . aktive Militär -
Personen , Beamte und öffentliche An¬
gestellte , Aerzte , Wundärzte und Apo¬
theker , Geistliche , Kirchen - und Schul¬
diener ; 2 . die zugelassenen Agenten von
Feuerversicherungs -Gesellschaften ; 3 . alle
durch das Schadenfeuer betroffenen oder
bedrohten Personen ; 4 . das beim Schleu¬
senbetrieb beschäftigte Arbeiter -Personal
sowie sämmtliche Arbeiter , welche sich
zur Zeit eines Brandes im Kaiserlichen
Dienst (in Werkstätten , Depots u . s. w .)
befinden . Bei etwaigen Zweifeln , ob
eine dieser Persönlichkeiten berechtigter
Weise beim Löschen u . s. w . gefehlt hat ,
ertheilt die betreffende Behörde auf An¬
frage der Polizei -Verwaltung Auskunft .
Freikauf von vorstehender Verpflichtung .

ß 2 . Wer einen jährlichen Beitrag
von 10 Mark bis zum 31 . März j . Js .
im Voraus für das darauffolgende Rech¬
nungsjahr an die Kämmereikasse zahlt ,
ist von der in Rede stehenden Ver¬
pflichtung (zu vergleichen auch die
Dienstanweisung ) für dasselbe befreit ,
hat jedoch der Polizei - Behörde und
dem ältesten Bezirksbrandmeister unter
Vorlegung der Magistrats - Quittung
davon Anzeige zu machen .

Zuweisung zu den Abtheilungen .
K 3 . Die Zuweisung zu den ein¬

zelnen Abtheilungen der Fenerlöschhülfe
(zu vergleichen Z 13 der Dienstan¬
weisung ) erfolgt im Einverständntß mit
dem Magistrate durch die in der an¬

gehängten Dienstanweisung hierzu Be¬

auftragten .
Ebenso geschieht die Ernennung von

Führern und Ober -Führern , insoweit
die Dienstanweisung nicht diese Er¬

nennungen und Ergänzungen ausdrück¬

lich als vom Magistrat selbst zu erledigen
vorschreibt . Den Anordnungen dieser
Führer und Ober - Führer u . s. w . haben
die Mitglieder der Abtheilungen Folge
M leisten . Im klebrigen werden die

Obliegenheiten dereinzel wnAbtheilungen
durch die Dienstanweisung bestimmt .

Verpflichtung der Pferde haltenden Ein¬
wohner . Ausnahmen . Freikauf .

Z 4 . Sämmtliche Einwohner der
Gemeinde Wilhelmshaven , welche Zug¬
pferde halten , sind verpflichtet , bei sig-
nalisirtem Schadenfeuer ihre Pferde auf -

zeschirrt zur Bespannung der zum Feuer¬
löschwesen gehörigen Fahrzeuge nach
einer von der Polizei -Behör e im Voraus
bestimmten , jedem Pferdebesitzer bekannt
zu machenden Reihenfolge zu gestellen .
Ausgenommen hiervon sind aktive Mi -
liiärpcrsonen , Beamte und Aerzte .

Pferdcbcsitzer , welche einen jährlichen
Betrag von 6 Mark für jedes ihrer
Pferde bis zum 3l . März des betr .
Jahres im Voraus an die Kämmerei¬
kasse zahlen , können vom Magistrat
unter Zustimmung der Polizei - Behörde
für das kommende Rechnungsjahr von
der im Absatz 1 dieses K bezeichneten
Verpflichtung befreit werden .

Eintritt und Dauer der Löschpflicht
und der Pflicht zur Hilfeleistung ,

tz 5 . Die Lvschpflicht sowie die
Pflicht zur sonstigen Hilfeleistung (zu
vergleichen Dienstanweisung ) tritt ein ,
sobald das Schadenfeuer polizeilich
signalisirt wird (zu vergl . . Z 2 der
Dienstanweisung ) und dauert so lange ,
bis von dem auf ier Brandstelle
Kommandircndcn die Entlassung aus
gesprochen wird . Sobald diese ausge¬
sprochen ist , holt die Schutzmannwache
oie in ß 2 Ziffer 2 der Dienstanweisung
bezeichneten Signale ein .
Meldung des Ausbruchs vsn Feuer .

Z 6 . Der Ausbruch von Feuer ist
auf dem Polizei -Bureau und der näch¬
sten Militär -Wache sofort zu melde » .
Wer im eigenen oder fremden Hause
ein entstehendes oder entstandenes Feuer
bemerkt , ist verpflichtet , dieses sofort
selbst oder durch einen zuverlässigen
Boten an beiden vorbezeichneten Orten
zur Anzeige zu bringen .

Bekanntmachung.
Die Rechnung der Schulkasse für

1889/90 liegt vom 30 . d . bis zum
7 . k. Mts . in dem MagislratSbürcau
zur Einsicht der Schulgemeinde - Mit¬

glieder aus .
Wilhelmshaven , 29 . Dez . 1890 .

Der Schulvorstand . s

Haus -Verkauf.
Ein im Jahre 1886 neu erbautes ,

an der besten Lage der BisNiarik -

striche befindliches

Haus
grundstiich

z » welchem enlsprechende Hinter¬
gebäude gebören , ist wegen naidigei ,

Verzuges des Besitzers zu verkaufen .
Im Hause befinden sich zwei Läden ,
in welchen zwei verschiedene Ge )chäfle
mit bestem Erfolge betrieben werden .
Verkaufsbedingungcn günstig . Auskunft
ertheilt

Wilhelmshaven , den 2 . Jan . 1891 .

Nudols Laube ,
Stadtsekretär a . D .

Verkauf .
Für Rechnung dessen , den es angeht ,

werde ich

Montag , 6 . Januar k. J .,
Nachmittags

2 Uhr anfangend ,
im Sadewafser ' lchen Saale Hierselbst
öffentlich mcinoietend auf übliche Zah¬
lungsfrist verkaufen :

. 1 großen u . 1 kleinen Küchenschrank ,
1 Nähmaschine , 5 ein - n . zweischläfr .
Bettstellen , theils mit Matratzen , 1
Kleiderhalter , 1 Wanduhr , 2 Spiegel ,
3 Tische , 2 Waschtische , Dutzend
Stühle , 1 Kommode , 1 eisernen Do -
kumenten -Kasten , 3 Bilder , 1 kleinen
Schrank , 2 kleine Waagen , 1 Wasser¬
bank , 2 kleine u . 1 große Waschbalje ,
mehreres Haus - und Küchengeräts ) ,
sowie 2 vollständige Betten , und was
mehr zum Vorschein kommen wird .

Es wird bemerkt , daß wegen Räu¬
mung die Gegenstände zu jedem nur
annehmbaren Preise verknust werden .

Heppens , den 29 . Dezember 1890 .

H . P . Harms ,
Auf obiger Ucktion komme » fern er

zum Verknus :
1 Kleiderschrank , 1 Sopha , I Spiegel ,

6 Stühle , 1 Waschtisch . 1 Küchen¬
schrank , 1 Küchentisch , 1 Wasserbau ! ,
2 Küchenstühle , 1 Tisch sowie 1

Kinderwagen und 5 Mille Zigarren .

Heppens , 2 . Januar 189 t .
D . O .

Bekanntmachung.
Am Montag , 5 . Nannar 1891 ,

Nakk mittags 2 Akr,
st d t zu Burg Knyphauserr eine

Kolz - MrgMimg
statt . Es kommen namentlich

schwere Men-Mmm
von ca 40 6IÜ Durchmesser und meh¬
rere Haufen Rick - - Brennholz
zum Verkauf .

Reuende , de» 30 . Dezember 1890 .

H . Gerb es ,
Auktionator .

Zu vermiethen
zwei elegante Wohnungen

im Eckhause Kaiserstratze :
I . Etage , 5 große Zimmer , Balkon ,

Küche » . Zubehör re . 850 Mk . ;
II . Etage , 5 große Zimmer , Küche u .

Zubehör rc . , 800 Mk . ,
beide zum 1 . Mai . Näheres bei

I . N . Po PkeN, Königstr . 50.
An Lohn

rechtlicher Eitern , welcher Lust hat , das
Schmiedehandwerk zu erlernen,
kann am liechten sofort oder auch später
in die Lehre treten bei

P . Wolters, Schmied ,
_ Neustadtgödens

Der z . Z . vom Uhrmacher Herrn
Nagel benutzte Laden , passend für
eine Filiale , ist zum 1 . Mai 1891
anderweitig zu vermiethen .

G . Krerich s , Rcwnstr . 108

Gesucht
ein Dienstmädchen z » w 1 . Februar
von Frau Z „ ylme „ i r Gemsky ,

Roonstraße 75 , II .



Stadt Wilhelmshaven .

Zusammenstellung - er Lohnklassen ,
nach welchem vom 1 . Januar 1891 ab die Beiträge für die

Jnvaliditäts - und Altersversicherung durch Einkleben von Marken in

die Quittungskarten zu entrichten sind .

r-

II

III

IV

II

Nähere Bezeichnung
der

versicherten Personen .

s,) Die weiblichen land - und forstwirtschaftlichen
Arbeiter .

d ) Die land - und forstwirthschaftlichen Betriebs¬
beamten mit einem Jahresarbeitsberdienst
bis zu 360 Mk .

g,) Die männlichen land - u . forstwirthschaftlichen
Arbeiter .

d ) Die land - und forstwirthschaftlichen Betriebs -
beamten mit einem Jahresarbeitsverdienst
von mehr als 350 bis 550 Mk .

o) Die weiblichen Mitglieder der Betriebs -

Krankenkasse für die bei den Marinebehörden
beschäftigten Arbeiter mit einem durchschnittlichen
Tagelohn von 1 Mk . 50 Pf . bis 1 Mk . 80 Pf .

ä ) Weibliche Arbeiter , welche nicht in derLand -
und Forstwirthschaft beschäftigt werden und
keiner Orts - oder Betriebs -Krankenkasse als
Mitglieder angehören . (Gehülfinnen , Dienst¬
boten , Tagelöhnerinnen pp ).

a ) Die weiblichen Mitglieder der Betriebs -

Krankenkasse für die bei den Marinebehörden
beschäftigten Arbeiter mit einem durchschnittlichen
Tagelohn von mehr als 1 Mk . 80 Pf . bis
2 Mk . 30 Pf .

d ) Die männlichen Mitglieder der Betriebs -

Kranlenkasse für die bei den Marinebehörden
beschäftigten Arbeiter mit einem durchschnittlichen
Tagelohn von 2 Mk . 20 Pf . bis 2 Mk . 85 Pf .

o) Die Mitglieder Ortskrankenkasfe der Schuh¬
macher .

ä ) Desgl . der Zimmerer , Tischler , Holzarbeiter und
verwandter Gewerbe ,

s ) Desgl . der Maurer und Gteinhauer .
k) Desgl . der vereinigten Gewerke .
A Die land - und forstwirthschaftlichen Betriebs¬

beamten mit einem Jahresarbeitsverdicnst
von mehr als 550 bis 850 Mk .

ki) Männliche Arbeiter , welche nicht in der Land -
und Forstwirthschaft beschäftigt werden und
keiner Orts - oder Betriebs -Krankenkasse als

Mitglieder angehör . (Handlungsgehülfen , Dienst¬
boten , Tagelöhner pp .) .

s ) Die männlichen Mitglieder der Betriebs -

Krankenkasse für die bei den Marinebehörden
beschäftigten Arbeiter mit einem durchschnittlichen
Tagelohn von mehr als 2 Mk . 85 Pf . bis 4 Mk .

k>) Die land - und forstwirthschaftlichen Betriebs¬
beamten mit einem Jahresarbeitsverdienst von

mehr als 850 Mk . bis einschließlich 2000 Mk .

Die freiwillig sich versichernden Personen . (Die¬

selben können sich stets nur in der II . Lohn¬
klasse versichern ) .

Wöchentliche

Beitrags -Marke

sSkllg .

l4 H. roth .

20 <Z.

24

30

28 H.

blau .

grün .

rothbraun .

blau und
orange ,

T oppelmarke .

Airmevkrrirg .
1 ) Das Einkleben der Marken in die Quittungskarten des Versicherten

hat durch den Arbeitgeber bei der Lohnzahlung zu erfolgen . Die

Marken sind , den Nummern ,der Felder enlsprecheno , ohne Zwischen¬
raum neben einander zu kleben . Die eingeklebten Marken sind vom

Arbeitgeber sofort mit einem schwarzen wagerechten Strich mitten zu
durchstreichen .

2 ) Der Arbeitgeber hat die — bei der Postanstalt käuflichen — Marken

aus eigenen Mitteln anzuschaffen und ist berechtigt , bei der Lohn¬

zahlung den bei ihm beschäftigtigten Versicherten die Hälfte des Werthes
der Marken in Abzug zu bringen .

3) Wenn Arbeitgeber und Versicherter ( VerstcherUNgspstichtige
darüber eiuverstanden sind , können auch Marlen einer Höheren Loyn -

klasse, als derjenigen , welcher der Versicherte nach Obigem angehört ,

eingeklebt werden . Dagegen ist das Einkleben von Marken in Nicht

zureichender Höhe unstatthaft und nach K 143 des Gesetzes vom
22 . Juni 1889 strafbar .

Vorstehende Zusammenstellung wird hierdurch zur öfstnckichcn Kenntniß

gebracht .
Wittmund , den 29 . Dezember 1890 .

Der komm . Landrath
Alse « .

MlMlktS'RekmM
der

Mdenburgischen Spar - und Leihbank ,
am 31 . Dezember 18SV .

v ».
Mk . Pf .

24,659 02
. 440,475 63

2,255,129 28
3l,614 23
62,276 23

i? » 8 8 i V a .
Mk . Pf .

Einlagen -Bestand . 2,615,800 —

Conto -Corr .-Creditor . 116,073 21

Verschiedene Creditoren 82,281 18

v t 1

Casse -Bestand . - -
Wechsel-Bestand . .
Conto -Corr .-Debitor .
Effekten -Bestand . .
Verschiedene Debitoren

2,814,154 39 2,814,154 39

Für die Verbindlichkeit der Filiale haftet die Oldenburgifche Spar - und

Leih -Bank mit ihrem gesammten Vermögen .

Aktien -Capita! M. 3,000,000. — Reservefonds Nt. 750000.
Wir vergüten für neue Einlagen (im Betrage von mindestens 75 Mk .) :

bei 6monatl . Kündigung unter dem jeweiligen Discont der Deutschen

Reichsbank , mindestens N/z , höchstens 4 Zinsen f . I .

bei 3monatl . Kündigung 2 ^ o/g Zinsen f . I .
bei kurzer Kündigung 2 "/g Zinsen f . I .

Oldenburgifche Spar- und Leihbank.
L ^ ILIaL « Llli Iirivvi » .

0I « 8t « r . kr »I»In « 8 .

Schützenhof Hanl.

Krsße Ganz - Musik
Entree 30 Pf ., wofür Getränke.

I
'

. i

Germanin - Hille .

Heute Sonntag :

E Große öffentliche ^

Molksgarten , Kopperhörn .
Heute Sonntag :

Großer öffentlicher KaU.
_

M . V .

ladet sreundlichst ein

Hotel zunr „ Vanter Schlüssel "
iiim Heute Sonntag :

—- -

Großer öffentlicher Ball
2ur Lvliveirvelisllo, /lltestrasse 9.

WM " Jeden Tag : MW

Feines Orchestrion -Concert.
Gtttree frei . Es ladet sreundlichst ein

«U- HrmmMvr , Alteftraße 9.

.

"
, klmKna« ?7 ?

von

empfiehlt sich bei guter Ausführung und bedeutender Preis -

Ermäßigung zur gefl . Benutzung .

4 ^ itn » lim « i » dot fvckvr MtltvrniiK V« «
10 di8 iVucknr . 4 Illlr .

^ Ssnig -Lssts
von größter Haltbarkeit , angenehmem Geschmack und Aroma ist in den

meisten Colonralwaarenhandlungen zu haben .

Alleiniger Fabrikant :

August V/illsiein, kremen.

kMliellSl
'

Wegen vorgerückter Saison verkaufe sämmtliche

gamirie
^

- Mil KiiuleMte
zu und unter Einkaufspreisen , sowie sämmtliche ^VoU -
8S .VÜSL , als Balltücher , Manteltücher , Kapuzen , Schürzen , Hand¬

schuhe , Morgenhauben , Fichus , Schleier und Schleiertüll u . s. w.

Ataoie Jürgens ,
Lisuiku ^oLstrasss LS .

Von lMpölnt «! !
' 8eitö « ill! nt llsn MlsteM llsl Finnin

!1off
'8lili8n Msk-Linililiiillle inligestienn .

Die Kraft der Johann Hoffschen Malz -Chocolade ist wahrhaft

überraschend , das Pubklikum ist für dieselbe sehr eingenommen . Bedenkt

man , daß vielen der Kaffee nicht zuträglich ist , die nun in der Johann

Hoffschen Malz -Choeolade nicht nur Ersatz dafür , sondern außerdem ein

Mittel zur vollen Wiederherstellung der angegriffenen Gesundheit , ver¬

mittelst Genusses eines höchst angenehm schmeckenden Getränkes , erlangen ,

so begreift man , aus welchem Grunde das Publikum auf den Gebrauch

dieser Malz - Chocolade einen so großen Werth legt . — Sie ist das inten¬

sivste Unterstützungsmittel der Malzextrakt -Kuren , das beste Frühstücks -

Getränk , rein , unverfälscht und nahrhaft .
Hospitalarzt Dr . Siminowski in St . Petersburg .

Seine Hoheit Fürst von Oe t ti ngen - W a l le r st e i n schrieb :

„ Es ist Menschenpflicht , allen Leidenden ein so vorzügliches Mittel

(Johann Hoffsches Malzextrakt ) zugängig zu machen . "

JohlMN Hofs , Hoflieferant der meisten Fürsten Europas in Berlin ,
Neue Wilhelmstr . 1 .

Verkaufsstelle in Wilhelmshaven bei Gebe . Dirks .

Z« verkaufen
zwei gute Kühe , die bald kalben .

I . Arians , Hohemey bei Gödens.

Zu vermiethen
eine Itnterwohmmg aus wsvrt oder

zum 1 . Fedruar , vel
M . OttmaNNs, Metz.

Krankenkasse
der

vereinigten Gewerke .
Montag , 5 . Januar 18S1 ,

Abends 8 Uhr :

Uliljtililiis - Sitzung
im Kaisersaal .

Der Vorstand .
WilhelmSbavener

BegrSVM-Kasse.
Sonntag , 4 . Jan . 18S1 ,

Nachm , von 2— 5 Uhr :

Hebung der Mirage
Win Burg Hohenzollern .

Einhändigung der neuen Mitglieds¬
karten . Die noch vorhandenen Rest¬
beträge sind des Abschlusses wegen aus¬
zugleichen und Wohnungsänderungen
anzumelden . Aufnahme neuer Mit¬
glieder zu jeder Zeit .

Der Vorstand .

*

Krieger- mb
KMpszeullffeu-

Kereiv
Keueu .- e.

Am Sonntag , 4 . d . Mts .,
Abends 5 Uhr :

General - Versammlung
im Vereinslokale .

Tagesordnung :
1 ) Hebung der Beiträge ,
2 ) Rechnungs -Ablage ,
3) Wahl der gesammten Vorstands -

Mitglieder , Rechnungs -Revisoren
u . s. w . ,

4 ) Verschiedenes .
Um pünktliches Erscheinen ersucht

Der Vorstand .

Viktoria - Halle ,
üf6IIV8!ra88S.

Heute Sonntag :

A : Grosze ^

Tanzmusik.
Es ladet ergebenst ein

T. Allem .

dc>

7 meiner ) st

ki
verkaufe ich zu

»enmteisesstste » kreis«».

<8 Frerichr

Zwei junge Leute
können gutes Logis erhalten .

Börsemrraße 14 , Part . l .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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